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Ähimg Mittwoch den 7 November cr Nachmittags 4 Uhr
im MagistratS Sitzungs Zimmer

Tagesordnung
Neubau eines Geschäftshauses an Stelle des Rathskellerge
bäudes hier l

fUniversitätsnachricht Am 3 d Mts dem
einten Jmmatriculationstage wurden bei hiesiger Univer
sität iinmätriculirt 33 Theologen 8 Juristen 19 Medi
M 8 Philosophen 50 Landwirthe 3 Pharmazeuten zu
U mm 119 Die Zahl der bisher neu aufgenommenen
Studierenden beträgt d cher 496

Schenkungen, Der Glauchaischen Kirchengemeinde
haben zwei Herren welche ungenannt bleiben wollen für
wohlthätige Zwecke Geschenke gemacht indem sie derselben
M Mk für das zu gründende Kinderasyl und eine gleiche
Summe zur Erweiterung der Sonntagsschul und Volks
Miothek überwiesen

sEin Commers alter Corpsstudenten wird
nie wir erfahren nächstens Hierselbst stattfinden

Aackelzug Nächsten Mittwoch den 7 Novem
ber Abends 6 Uhr werden die Studirenden hiesiger Uni
versität zu Ehren des Herrn Geheimen Medizinalrath
Professor Dr Kaltenbach der seiner Zeit den ehrenvollen
Ziuf nach der Universität Kiel abgelehnt hat einen so
lennen Fackelzug veranstalten

Meihnachtsfestfpiel Am Freitag Abend fand
unter dem Vorsitz des Herrn Rektors Steger und der
Leitung des Schauspielers Herrn Kaffka die Rollenver
theilung des Herrigschen Weihnachtsfestspiels in dem Saale
der Krystallhallen statt Eingefunden hatte sich außer hie
sigen Bürgern namentlich auch eine ansehnliche Zahl Leh
rer und Lehrerinnen Die Rollen wurden zwei auch
dreifach besetzt Die erst Probe findet am 26 November
Miid 8 Uh in demselben Lokale start In Aussicht ge
nommen sind für die Vorstellungen der 18 und 19 Dez
Schulvorstellungen, ferner für allgemeine Vorstellungen
der 25 26 27 Dez der 1 und 2 Jan eventuell auch
noch der 3 und 8 Januar Wir wünschen diesem
ausschließlich humanen Zwecken dienenden Unternehmerin
dessen Dienst sich die Mitwirkenden völlig selbstlos stellen
den besten Erfolg

sSitzung des Bürgervereins für städtische
Interessen Nachdem von dem Vorstände der Ver
sammlung cme interne Vereinsangelegenhei bekannt ge
geben bez über dieselbe Aufschluß ertheilt worden war
wurde in die Besprechung städtischer Angelegenheiten ein
getreten An einer Grundrißkopie des Rathskellerbaues
lonnte die Vertheilung des Raumes gezeigt werden und
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lJn der gegenwärtigen Zeit allg emeiner Erkält

ngenj wird es vielen Leiern willkommen sein ein sicheres
Mittel gegen den Schnupfen in Erinnerung gebracht zu sehen
Zm Herbst 1885 nämlich hat der Generalintendant der könig
lichen Schauspiele in Berlin Herr v Hülsen allen Mitgliedern
der Hosbvhne ein Zirkular folgenden Inhalts zugehen lassen
Den Mitgliedern der königlichen Theater empfehle ich im Inte

resse ihrer eigenen Gesundheit sowie in dem des königlichen
Dienstes nachstehendes Mittel welches jeden ausbrechenden
Schnupfen fortnimmt ohne irgend einen schädlichen Einfluß zu
haben nämlich
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Am zweckmäßigsten soll es sein wenn das Mittel nach An
gabe des Striches in zwei Theilen bereitet in zwei besonderen
Mchchen mit Glasstöpseln aufbewahrt und zum Gebrauw erst
in einer Weise vereinigt wird daß man aus jedem der Fläsch
chen einige Tropfen in ein leeres Wasserglas gießt Während
an dann die Augen fest schließt athme man mit Mund und
case unmittelbar über dem Glase die Ausdünstung der Flüssig
keit cm Hier schließt sich Passend ein Auszug aus der Ber
liner Klinischen Wochenschrift an welcher über jenes Mittel
sagt Im ersten Augenblick ist das stechende Gefühl in der
stase nicht gerade angenehm beim akuten Schnupfen sogar
Merzhaft aber alle gewöhnen sich daran selbst die kleinen
Amder Ein alter in Berlin sehr bekannter und an Erfahrun
gen sehr reicher Sanitätsrath versichert nun daß obiges Mittel
zwar sehr nützlich und gut aber keineswegs das beste sei welches
es gegen den Schnupfen gebe Den besten Erfolg erziele man
nämlich gegen den lästigen Schnupfen wenn man öfters im
Lause des Tages einige wenige Tropfen Leberthran durch die
Rase vorsichtig in die Höhe ziehe wodurch alsbald große Er
leichterung und auch Heilung herbeigeführt werde Das beste
Borbeugungsmittel gegen den Schnupfen fei die Abhärtung der
Nasenschleimhäute durch das vorsichtige Emporziehen von an
fangs lauem und nach und nach kälterem bezw kaltem Wasser
durch di N asenflügel welches man Morgens und Abends vor
nehmen sollte

Eiserne Visitenkarten Die neueste Erscheinung auf
dem Gebiete der Kuriosität sind allen Ernstes eiserne Visiten
karten d h Visitenkarten bei denen die Karte nicht wie bis
her aus Kartonpzpier sondern aus ganz dünn gewalztem Eisen
blech hergestellt und der Namen resp d e Schrift auf derselben
In Silberdruck ausgeführt ist die sich sehr deutlich auf dem
Ichwarzen Grund der Eisenkarte abhebt D K Eisen das zur
Herstellung der Karte verwendet wird ist so dünn gewalzt daß
vierzig Karten übereinander gelegt erst den Raum emes Milli
meters einnehmen Die Karte selbst ist sehr dauerhaft wie
leicht begreiflich viel dauerhafter als eine Karte von Karton
hapier und ssll nebenbei auch billiger sein als jene Einst
weilen kursiren die eisernen Visitenkarten noch als ein Ver
such allerdings immerhin als interessanter Beweis bis zu
welch feinen Zwecken das Eisen verwendet werden kann
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kam der Wunsch zum Ausdruck daß die Schönheiten des
Baues zur vollen Geltung gebracht werden möchten mit
möglichster materieller Ausnutzung des Baugrundes Der
Bau wird in allen seinen einzelnen Theilen auf das sorg
fältigste von der Baucommission durchberathen und war
man anfangs unschlüssig ob nicht neben dem Bier Restau
rant im Kellergeschoß noch ein Weinausschank eingerichtet
werden könne Schließlich hat man aber von der Ein
richtung einer Weinstube abgesehen Als weitere Resul
tate der gepflogenen Commissions Berathungen sind zu er
wähnen Vergrößerung der im Projekt zu klein bemessenen
Pissoirs und des Heizraumes Der Raum für die Zufuhr von
Bier ist im Entwürfe nicht bequem genug vorgesehen die Kom
munikation der Läden von der Schmeerstraße aus ist eine
recht schmale und auch die Anlage der im Hofe zur Kom
munikation nothwendigen Gallerie ist nicht völlig zweck
entsprechend Jedenfalls werden noch mehrere Sitzungen
nöthig sein um auch noch den Bau der andern Geschosse
durchzuberathen Ob eine ganze Etage des großen Baues
zu Festräumen hergerichtet werden soll darüber dürfte
noch zu befinden sein Was die Ausführung resp die
Kosten des Baues anbetreffe so stehe fest daß nicht eher
zu bauen angefangen werden dürfe als bis der Anschlag
in allen seinen Einzelheiten festgestellt worden sei Referirt
wurde noch über einige Punkte welche in der letzten
Stadtverordnetenversammlung verhandelt wurden Man
datniederlegung des Herrn Major Degenkolbe Ventila
tion des Königstraßenkanals c Bereits ausführlich
in unserm Berichte über diese Stadtverordnetenversamm
lung gebracht D R, Die Baucommisston ist über den
Neubau eines Kanals in der Königstraße schlüssig gewor
den und sind dafür 30 000 Mk in Aussicht genommen
Ueber die in der am 5 Nov stattfindenden Sitzung der
Stadtverordnetenversammlung zu berathende Fluchtlinie
durch das Reitbahngrundstück wurde gesagt daß der Kauf
der Reitbahn perfekt geworden sei aber die alte ehedem
festgestellte Fluchtlinie noch zu Recht bestehe und es nun
gelte die neue Fluchtlinie an Stelle der alten durch Be
schluß rechtskräftig zu machen Die Einschätzungscommission
für die Klassensteuer betreffend so wurde verschiedenseitig
dem Wunsche Ausdruck verliehen daß von Zeit zu Zeit
eine partielle Erneuerung und Ergänzung der Commissions
mitglieder beliebt werden möchte um auch neueren Anschau
ungen und geschäftlichen Erfahrungen Geltung verschaffen
zu können Andererseits wurde nicht verhehlt daß die
alten Commisstonsmitglieder denen eine langjährige Er
fahrung zur Seite steht gemäßigt vorzugehen Pflegen und
nicht leicht in den Fehler der Ueberschätzung verfallen
Jedenfalls dürfte es aber immerhin als wünschenswerth
erscheinen daß jedes Jahr einige neue Kräfte den betreffen
den Commissionen beigegeben würden Beispiele wie der
artige neue Kräfte hochvermögende hiesige Bürger in eine
annähernd entsprechende Steuerstuse gebracht haben konn
ten angeführt werden In Aussicht gestellt wurden für
die Wintermonate interessante Vorträge über Feuerlösch

Seltsame Namen s Karl Emil Franzos erzählt in
seinen neuen Culturbildern aus Halbasien Aus der großen
Ebene über die seltsamen Namen welche den Juden in Gali
zien und der Bukowina durch die von Kaiser Josef It ernannte
Commission in den Jahren 1782 und 1788 oktroyirt worden
sind folgende charakteristische Anekdote Auf einem Balle in
Tarnopol in Ostgalizien bei welchem viele jüdische Honoratio
ren der Stadt anwesend sind wird ein fremder Student einer
jungen reizenden Dame vorgestellt überhört jedoch ihren
Namen Während der Quadrille erlaubt er sich danach zu
fragen Das hübsche Kind blickt ihn treuherzig an und flüstert
erröihend Küssemick Sie Sie meinen stottert der Jüng
ling Küssemich wiederholt sie etwas lauter Pst
flüstert er unwillkürlich Ich gerne aber Nan
nette Küssemich wiederhol sie zum dritten Male lachend

Ich bin die Tochter des Kaufmanns Abraham Küssemich
Der Student seufzt tief auf erröthet heftig und schleicht

nach der Quadrille in einen Winkel Unsern von ihm sitzt ein
jüdisches Mädchen offenbar nicht gerade den gebildeten Stän
den angehörig aber so hüvsch daß er sie für den Walzer zu
engagiren beschließt Er tritt vor sie hin und nennt mit tiefer
Verbeugung seinen Namen Sie schnellt auf erröthet und
sagt vornehmlich Groberklotz Wie stammelte er be
stürzt Groberklotz wiederholt sie und fügt als sie seine
Verblüffung gewahr wird hinzu Wenn Sie mir Ihren
Namen nennen muß ich Ihnen doch auch meinen Namen sagen
Ich heiße Sarah Groberkwtz und bin die Tochter vom Glaser
meister Rüben Groberklotz Die zweite Quadrille endlich
beschließt der Geprüfte mit einer jungen Frau zu tanzen ver
langt aber durch Erfahrung gewitzigt nicht ihren Namen zu
w ssen Die Dame erweist sich als so geistreich und gebildet
daß er auch nach dem Tanze an ihrer Seite bleibt und endlich
den Muth faßt ihr seine beiden eben erlebten Abenteuer zu er
zählen Aber wie bestürzt ist er als sich ihre lächelnde Miene
immer mehr verfinstert und sie endlich spitz sagt Es ist ein
billiges Vergnügen Jemand wegen seines Namens zu verhöh
nen Ich hätte Sie mein Herr für taktvoller gehalten Und
als er sich zu entschuldigen beginnt dreht sie ihm den Rücken
Betroffen eilt er zu dem Freunde der ihn in die Gesellschaft
eingefühlt und erzählt ihm den peinlichen Vorfall Ja,
lacht dieser n an darf eben im Hause des Gehenkten nicht vom
Strick reden Die Dame heißt Auguste Mist geborene Wohl
geruch und ist die Tochter des reichen Gutsbesitzers Adolf
Wohlgeruch aus Podolien Zweifel an der Echtheit dieser
Geschichte welche die Einwohner von Tarnopol den Besuchern
selbst zu erzählen Pflegen sind wohl gestattet doch die vier
Namen die darin eine Rolle spielen sind keineswegs erfunden
die Familien Küssemich Groberklotz Mist und Wohlgeruch
blühen in der That in Oesterreichisch Podolien

Meine Stenographen mehr j Mit dem neusten ver
besserten Phonographen von Edison ist in der Druckerei der
Zeitung World in New Uork ein interessanter Versuch ge
macht worden welcher erpiebt daß wir in absehbarer Zeit
vielleicht wieder eine kulturelle Umwälzung zu erwarten haben
Der Redakteur dieser Zeitung hielt einem Berichte eines deut
schen Patent Bureaus zufolge einen Vortrag während in dem
betreffenden Lokale ein Phonograph funktionirte In der
Druckerei wurde nach 4 mal verlangsamtem Zurückdrehen der
phonographischen Walze der Vortrag durch den Phonographen
wiedergegeben und von geübten Setzern direkt nach dem Hören

M Dienstag 6 November 1G8S
Wesen Samtätspslegc qeschichiliche Bedeutung verschiedener
hiesiger Straßen und Ortsnamen c Beschlossen wurde
die nächste Sitzung Sonnabend den 10 Nov
ausfallenzulassen

Wedizinal Verband deutscher Gewerkver
eine Hirsch Duncker Laut der in der gestern abgehal
tenen Vierteljahrsversammlung erfolgten Rechnungslegung
für das dritte Quartal d I beliefen sich die Einnahmen
an Steuern von 347 Mitgliedern 5 4 Pfg pro Woche
auf 162,90 Mk die Ausgaben auf 112,45 Mk

fDer Verein ehemaliger Freischüler beabsich
tigt wie alljährlich so auch in diesem Jahre bedürftigen
Kindern der Freischulen des Waisenhauses eine Weihnachts
freude zu bereiten Zu diesem Zwecke veranstaltet derselbe
am Mittwoch den 7 d Mts im Neuen Theater einen
Unterhaltungs Abend

sDer Provinzial Verein ehemaliger Jäger
und Schützen mit dem Sitz in Halle a S hielt gestern
Nachmittag Hierselbst eine Versammlung von Vertretern
der Lokalvereine zu Nordhausen Sangerhausen Aschers
leben Mühlhausen Weißenfels Naumburg Zeitz und Halle
ab Nach Rechnungslegung und Bewilligung einer Reihe
von Geldünterstützungen an bedürftige Kameraden oder deren
hinterlassene Wittwen wurde beschlossen das gemeinsame
Provinzialfest verbunden mit der ordentlichen Hauptver
sammlung kurz nach Pfingsten 1889 in Mühlhausen i Th
abzuhalten

Bürger Rettungs Jnstitut Der Vorstand
hält Dienstag den 6 November seine Monatszusammen
kunft ab

s Bazar Am gestrigen Nachmittag hat die Eröff
nung des Bazars der St Ulrichs gemeinde im Hotel zur

Stadt Hamburg durch eine Ansprache des Herrn Diako
nus Richter stattgefunden Die Ausstellung dieses sechsten
Bazars des genannten Vereins ist fast noch reichhaltiger
denn im vorigen Jahre beschickt so daß wir den Besuch
des Bazars allen Freunden christlicher Nächstenliebe aufs
Beste empfehlen können

fRevisi on Bei der kürzlich beendeten sich alljähr
lich wiederholenden polizeilichen Revision der Waagen
Maaße und Gewichte sollen trotz öffentlicher Verwarnung
von 2400 Gewerbetreibenden bei ca 500 derselben Con
traventionen vorgekommen sein

Polizei Nachrichten Der Maurer R aus
Giebichenstein wurde verhaftet weil er in einem Restaurant
der Reilstraße skandalirt die Fensterscheiben böswillig zer
schlagen und den Wächter welcher ihn deshalb festgenom
men mit dem Messer bedroht hatte Gestohlen wurden
Einem Restaurateur in der Gartengasse eine blaue Stoff
hose aus einem Grundstück der Henriettenstraße ein Deck
bett und Kopskissen mit blau und weißgestreiftem Inlett
in der Meckelstraße aus einer Schlafstelle ein braun ge
rippter Wmterüberzieher und ein Militärpaß auf den Na
men Gustav Jäckel lautend in der kleinen Ulrichstraße

der Satz fertiggestellt Es zeigte sich daß der Satz viel weni
ger Fehler enthielt als dies gewöhnlich beim Setzen nach oft
unleserlichen Mannscripten der Fall ist und es scheint uns
sonach die unverfälschte und unverstümmelte Wiedergabe von
Reden ohne Vermittelung mehr oder minder zuverlässiger Be
richterstatter in Aussicht zu stehen

sRichard Wagners erste Liebe I Die Mutter der be
rühmten Sängerin Lilli Lelmann die Harfenspielerin Marie
Lehmann war es welche zu Magdeburg den am dortigen Thea
ter angestellten jugendlichen Kapellmeister R Wagner mächtig
fesselte Der Meister war damals noch Geselle und die
Leidenschaft für die in seinem Orchester wirkende Künstlerin
schlug eines Abends bei Aufführung des Rossinischen Othello
so mächtig über ihm zusammen daß er einen Sprung in
seiner Partitur übersah und Soli Chor und Musiker darüber
in die Brüche zu gehen drohten Da rief die gefährliche Har
fenspielerin dem kopflosen Oberhaupt ein energisches Weiter
zu das Publikum aber verstand Feuer und drängte in wil
der Hast nach den Ausgängen Erst ein kräftiger Zuruf von
der Bühne vermochte Ordnung in das Chaos zu bringen
Marie Lehmann war es auch die ipäter dem zu Zürich in
großer Geldnoth lebenden Freunde einen merkmürdipen Zu
schuß verschaffte Am Prager Landestheater engagirt über
resete sie den Direktor Stöger sich behufs Ankaufs Wagner
scher Opern an den Komponisten selbst zu wenden Nach län
gerem Schwanken geschah dies der Direktor griff mit tiefem
Seufzer in die Tasche und erstand den Tannhäuser und
Lohengrin kür die horrende Summe von fünfzig

Gulden
Spanisch Blut Ein Aufsehen erregendes Duell hat

wie d r Pariser Figaro meldet am 23 Oktober Nachts in
Biarritz auf der Villa des Baron de Bee stattgefunden Zwei
den besten spanischen Familien angehörige junge Leute die dort
zu Gaste waren geriethen wegen einer geringfügigen Ursache
in Streit welcher so weit gedieh daß Einer dem Anderen ins
Gesicht schlug Ein Duell schien unvermeidlich und man schlug
sich auf der Stelle im Garten während prachtvoller Monden
schein die nächtliche Scene beleuchtete Die Pistolen wurden
bei Fackelschein geladen und kaum hatten die Gegner auf 20
Schritt Dist Stellung genommen als das Kommando erschallte
und derjenige der zuerst beleidigt hatte mit einem Schmerzens
schrei auf den Rasen fiel Die rechte Schulter war zerschmet
tert aber es gelang dem Arzt die Kugel herauszuziehen Der
Schwerverwundete welcher Sohn eines spanischen Generals
ist hatte zu Sek ndanten den Prinzen von Oldenburg einen
nahen Verwandten des Zaren und Don Alsonso de Aldonia
einen jungen karlistiichen Offizier Die Sekundanten des An
deren waren der Herzog von Tamames Grand von Spanien
erster Klasse verebelicht mit einer Tochter des Herzogs von
Alba und Graf Lesser Bruder eines reichenpolnischen Bankiers

slleber die traurigen Folgen der C ocainsuch tl
schreibt ein Arzt nach seinen persönlichen Erfahrungen der
Schles Ztg Folgendes Vor etwa anderthalb Jahren

machte ich in einem der ostasiatischen Häfen die Bekanntscha st
eines schweizerischen College N der wie ich als Schiffsar zt
auf einem großen Passagierdampfer thätig war Als wir dur ch
den täglichen Verkehr enger befreundet wurden vertraute er
mir an daß er unheilbar der Cocainsucht verfallen sei Als
die ersten übertriebenen Berichte über die Vorzüge des neuen
Wundermittels in die Welt drangen war N noch ein vielb



einem Hausburscheu aus verschlossenem Koffer 24 Mark
In der Leipzigerstraße wurde ein Firmakasten mit aus

gestellten Photographien zertrümmert auf der städtischen
Sparkasse ein gefälschtes Sparkassenbuch angehalten

Standesamt Halle a S Meldung vom 3 November
Aufgeboten Der Arbeiter August Niepielko Halle und

Anna Rosa Somieski Büschdorf
Eheschließungen Der praktische Arzzt Alfred Ernst Max

Klotzsch Lamstedt und Helene Iahn Königstraße 4 Der
Maurer und Stuckateur Anton Friedrich Gustav Knoche Blü
cherstr 3 und Bertha Anna Müller Lindenstraße 22 Der
Schlosser Wilhelm Friedrich Ferdinand Ludwig Koch und Maria
Vestweber Streiberstraße 9 Der Glaser Berthold Max
Landgraf Bauhof 4 3 und Karoline Klara Großmann große
Rittergasse 3 Der Fabrikarbeiter Thomas Kopczynski und
Anna Jsele Lindenstraße 5 Der Handarbeiter Karl Albert
Elfte und Marie Küntzer Taubenstraße 11 Der Schuh
macher Friedrich Ernst Neitsch Kühler Brunnen 1j2 und Fran
ziska Emilie Selma Heinicke Rannischestraße 16 Der Tisch
ler Friedrich Hermann Karl Jänicke Schützengasse 13 und
Ernestine Wilhelmine Henriette Löther Hirtengasse 4 Der
Maurer Martin August Max Althoff Domgasse 3 und Frie
derike Amalie Arndt große Wallstraße 17 Der Maler
Gustav Albert Zieger und Auguste Bertha Eichapfel Linden
straße 16d Der Maurer Johann Friedrich Martin Kötel
große Rittergasse 4 und Johanne Emilie Henriette Christall
Wettinerftraße 38 Der Kutscher Friedrich Karl Hermann
Franke Frankestraße 7 und Auguste Luise Naumann Neutz

Geboren Dem Schuhmachermeister August Gottlob Karl
Fritsch 1 S Friedrich Karl und 1 T Auguste Anna Park
straße 16 Dem Briefträger Robert Lüderitz 1 S Erich
Arthur Henriettenstraße 27 Dem Architkt Friedrich Fahro
1 S Fritz Erich Wuchererstraße 46 Dem Kellner Wilhelm
Franke 1 S Albert Wilhelm kleine Ulrichstraße 22 Dem
Zimmermann Eduard Lüttich 1 T Therese Karoline Saal
berg 15 Dem Handarb Oskar Rohmer 1 S Oskar Karl
gr Ritterg 2 Dem Schmied Karl Rohkrämer 1S Friedrich Karl
Thüringerstraße 2 Dem Hilfsbremser Gottfried Schmidt 1
T Frieda Martha Diemitz Dem Maurer Max Denkewitz
1 T Marie Helene Hohenzollernstraße 38 Dem Maurer
Friedrich Weschke 1 T Henriette Anna Graseweg 13 Dem
Maler Karl Lampe 1 T Emma Hedwig Elsbeth Trödel 19

Dem Vergolder Paul Könnemann 1 T Helene Elfriede
Gertrud Martinsgasse 7 Dem Restaurateur Friedrich Loos
1 T Anna Emma Kapellengasse 9 2 unehsl S

Gestorben Des Pferdehändler Karl Schünemann S Fried
lich WUbelm Alfred 1 I 16 T Berlinerstraße 6 Der
Gürtler Franz Robert Forberg 25 I 4 M 29 T Geist
straße 50 Die Rentner Wittwe Marie Louise Krspp geb
Cramer 76 I 9 M 3 T Rannischestraße 17

Im Laufe der vergangenen Woche verstarben an
Schlagfluß 2 Lungenentzündung 5 Mastdarmkrebs 1 Pyaemie
1 Darmkatarrh 2 Schwäche 2 Lungenemphysem 1 Unterleibs
abzehrung 1 Abzehrung 1 Luftröhrenentzündung 2 Endocarditis
1 spkritis okrovivg 1 Bauchfellentzündung 1 Lungenschwind
sucht 6 Keuchhusten 1 Krämpfeu 2 Herzschlag 1 Gehirn
Zrämpfel Diphtherie 1 Verbrühungl Gehirnschlag 1 Lungen
Zähmung 1 Äortenaneurysma 1 Lungenkatarrh 1 Unterleibs
entzündung 1 Lungenblutung 1 Herzfehler 1

Im Ganzen 41
Darunter befinden sich 3 in hiesigen Krankenanstalten ver

storbene Ortsfremde

schäftigter Arzt in einem kleinen Städtchen seiner Heimath
Aus nicht näher zu erörternden Gründen hatte ersich an das
Morphium gewöhnt und obwohl seine kräftige Natur eme Zeit
lang das Gift ohne erkennbare Folgen ertrug griff er doch um
sich von seinem Dämon zu befreien begierig nach dem Cocam
welches damals zur Abgewvhuung des Morphiums warm em
pfohlen wurde An einem Sonntagnachmittag als er müde und
verstimmt von seiner umfangreichen Landpraxis zurückgekehrt
war hatte er den erste i Versuch mit dem damals noch tyeuren
von den jetzigen Präparaten grundverschiedenen Mitteln ge
macht Wenige Minuten nach einer Einspritzung von 0,05 Gr
Cocain mur hatte ein angenehmes Wärmegefühl femen Körper
durchrieselt der Herzschlag war voller und schneller geworden
und ein bisher nie gekanntes psychisches Wohlgefühl hatte sich
seiner bemächtigt Die Psychische Lust und Kraft schien auf das
Höchste gesteigert ohne daß die Verstandesthätigkeit im Min
desten getrübt war Alle Muskelbewegunyen gingen mit außer
ordentlicher Leichtigkeit von statten ein Umstand der ihn zum
rastlosen Umherwandern im Zimmer veranlaßte Die Dauer
des psychischen Glückseligkeitsgefühls belief sich auf etwa eine
Viertelstunde Eine Einspritzung von 0,1 Gr Cocam eine
Stunde später gemacht halte dieselben Erscheinungen nur
noch in höherem Grade und von etwas längerer Dauer im Ge
folge Dann kehrte allmählich der normale Zustand ohne Mes
Mißbehagen zürück Spätere Einspritzungen hatten nur einen
vermehrten Pulsschlag eine lang dauernde Schlaflosigkeit ohne
Langeweile aber keine besonders angenehmen Empfindungen
mehr zu Folge In den nächsten Tagen wiederholte sich das
selbe Dann kamen andere Präparate in den Handel Keines
derselben brachte auch nur annähernd dieselben Wirkungen her
vor Im Gegentheil trat jedesmal nach der Cocain Eiwpritz
ung eine tiefe allgemeine Bedrücktheit des Gehirns und des
ganzen Nervensystems ein ein Zustand der dem erstbeschrie
benen völlig entgegengesetzt war dann kamen die eigentlichen
Halluzinationen Stimmengeflüster und Verfolgungswahn
Von einer unwiderstehlichen Macht getrieben mußte mein Freund
kreisförmige Bewegungen vollführen und er war beständig be
müht kleine Gegenstände wie Nadeln auf dem Boden zu su
chen obschon er wußte daß sie nicht dalagen Hatte sich
nach einer zur Hälfte schlaflos verbrachten Nacht der Schlaf
über die müden Augen gesenkt dann trat wieder ein normaler
Zustand ein aber bald erwachte von Neuem der unwidersteh
liche Trieb nach dem tückischen Gifte das ihm nun so viele
Qualen brachte Schlaf und Appetit wurden unter der fort
währenden Zufuhr gesteigerter Mengen des lebenzerstörenden
Giftes immer geringer so daß der starke kräftige Mann nun
mehr einem Schatten glich Mit dem letzten Reste der Ener
gie die ihm geblieben war probirte es der Unglückliche durch
eine Reise in die weite Welt seinem Dämon zu entfliehen in
der Voraussetzung daß der Ruf des Co ains noch nicht in die
fernen Welttheile gedrungen sei und er bei der Unmöglichkeit
das neue Danaergeschenk der Medizin zu erlangen geheilt wer
den könne Vergebliches Bemühen Ueberall selbst im fernen
Arabien Aden in Indien und den vornehmsten Haien Ost
indiens waren die Apotheken mit dem neuen Mittel versehen
Er griff zu immer stärkeren Cocaiudoseu und wußte die üblen
Folgeerscheinungen durch große Mengen Morphium einiger
maßen zu dämpfen Nur wenn sein Vorrath während langer
Seereisen erschöpft war erholte sich sein Körper von den Fol
gen des Giftes und sein Zustand wurde wieder annähernd nor
mal Als wir Abschied von einander nahmen drückte er mir
in dumpfer Verzweiflung die Hand denn er sah sein trauriges
Schicksal voraus Der Bericht schließt mit der Angabe daß
der Unglückliche nach einem halben Jahre durch einen Kinn
backenkrampf von seinem Leiden erlöst sei

BestchtkMns des Heidelberger Tounenshstems k
den Franckeschen Stiftungen

Bekanntlich war vor einiger Zeit öffentlich ausgesprochen
worden daß das neue Wortshstem der Franckeschen Stiftungen
vielleicht mit Schuld hsben könnte an den üblen Gerüchen
welche der Gerbersaale sock dem Ausstuß des Königsstraßen
kanals entströmen und unternahm deshalb eine Anzahl von
Mitgliedern des Vereins fm städtische Interessen gestern eine
Besichtigung der in Frage kommenden Abortsnlagen Die
Fuhrung hatten Herr Ingenieur Angermann und Herr Baufüh
rer Henkel freundlichst übernommen Die Genehmigung zur
Besichtigung war von dem Direktorium bereitwillig gestattet

Gefammtkosten der Anlage beziffern sich auf
1o0000 Mark Die Länge des Tunnels in welchem die Wagen
stehen und von dem aus die Abfuhr erfolgt beträgt 225 Mir
In die Breite mißt derselbe 41 4 Mir, die Höhe beträgt
ca Nz Meter Der Boden ist durchweg mit Reihensteinen ge
pflastert an den beiden Seiten sind Granitbordschwellen Die
Wände sind aus glattem getünchten Mauerwerk aufgeführt
Die Tunnelsohle liegt unter dem Niveau des Hofes der durch
den Abbruch der alten Aborte welche sich über morastähnlichen
ekelerregenden Gruben befanden bedeutend an Breite gewon
nen hat Um den Raum zu lüften sind in dem Mauerwerk
Absaugkanäle angebracht Der Tnnnel welcher zumeist durch
Oberlicht theils durch Seitenlicht vom Hofe her erhellt wird
bietet in seiner großartigen Länge seiner tadellosen Sauber
keit seiner Breite und Höhe einen geradezu imposanten Anblick
dar Von üblem Geruch ist absolut nichts zu verspüren Die
aufgestellten 16 Wagen es ist noch ein Reservewagen vorhan
den stehen auf Asphaltgrund damit falls ja ein wenig von
dem Tonneninhalte abtropfen sollte das Eindringen des Dung
stoffes in die Zwischenräume des Pflasters vermieden wird und
durch Spülung in den Kanal geführt werden kann Jeder
Wagen resp jede Tonne oder Cylinder faßt 1700 Liter An
einem Glasverschluß ist die Zunahme der Füllung jeder Tonne
zu ersehen Jede Tonne ist so konstruirt daß der obere Theil
horizontale Lage hat während sich unten der Tonnencylinder
dem Abflußventil zuneigt Der Cylinder hat drei Oeffnungen
eine vorn eine in der Mitte eine am unteren Ende In die
sen Oeffnungen stecken luftdicht abgeschlossen die drei Röhren
welche von den Sitzen aus die Exkremente in die Tonnen hin
abgleiten lassen Jede dieser 13 Ctm Durchmesser haltenden
Rohren zweigt an der gewölbten Decke des Tunnels vierfach
ab Es sind dies die Trichter der vier Aborte welche zu je
der Hauptröhre gehören Inmitten der vier Trichter führt
eine Lüftungsröhre über das Dach hinaus Zu jedem Wagen
gehören demnach 12 Aborte Die Trichter welche von den
Sitzplätzen in die Röhren führen haben einen Durchmesser
von 15 Ctm Soll der Wagen abgefahren werden so wird
ein verschiebbares etwa 6 Ctm langes Stück des Einfallroh
res gehoben die betreffende Oeffnung der Tonne sofort durch
einen luftdichten Deckel geschlossen und dicht an das Einfall
rohr eine Art Teller befestigt der für die wenigen Minuten
welche zur Abfahrt der Tonne in Anspruch genommen werden
müssen die herabfallenden Auswurfsstoffe aufnimmt In Ge
brauch sind jetzt 186 Sitze Die Abfuhr wird von dem Ritter
gute Canena bewirkt Der erste Wagen mit 12 Sitzen wird
von 65 Perionen benutzt und mußte derselbe nach Herstellung
der Abortonlagen 6 Januar am 12 März am 5 Juni am
11 Aug und am 25 Septbr abgefahren werden Der zweite
Wagen wirv benutzt von 94 Personen Abfuhr am 12 März
16 Mai 7 Juli ö September und 22 Oktober Der dritte
Wagen wird benutzt von 109 Personen Abfuhr am 5 März
2 Mai 14 Juni 6 September 17 Oktober Der vierte
Wagen wird benutzt von 45 Personen Abfuhr am 21 April
28 Juni 21 September Der fünfte Wagen wird benutzt von
89 Personen Abfuhr am 26 März 26 Juli Der sechste
Wagen wird benutzt von 200 Personen Abfuhr am 6 März
23 Mai 10 August 21 September Der siebente Wagen
165 Personen 26 März 27 August Der achte Wagen 127
Personen Eingestellt am 10 August Abfuhr am 3 Novbr
Der neunte Wagen 95 Personen Eingestellt am 10 August
Abfuhr am 3 Nove ver u f w Stach der Besichtigung des
Souterrains wurde dc s zu eben r Erde liegende Geschoß in
Augenschein genommen Das Dach ist aus Holzcement herge
stellt Oberlicht erhellt die Sitzräume und Pissoir Jalousien
an den Seiten der Dachansladungen vermitteln die Ventilation
Jeder Abort hat seine Thür und ist damit die nach sittlicher
Seite hin so wichtige Frage bei Anlage von Schulaborten Er
haltung des Schamgefühls glücklich gelöst worden Uebler
Geruch ist in dies m Aborten nirgends zu spüren Mit gro
ßem Interesse wurde die ganze Anlage in Augenschein genommen
und unverhohlen der allseitigen Befriedigung und besonderen
Anerkennung lebhafter Ausdruck gegeben Den Herren Anger
mann und Henkel sei besonders auch an dieser Stelle für
freundliche Führung und instruktive Belehrung bester Dank
gesagt

Stadt Theater
Carmen von G Bizet Daß Fräulein Kalmann

einst zur Stütze unserer Oper berufen sein könnte hat
wohl Niemand gedacht Wie am Freitag so ermöglichte
auch gestern Fräulein Kalmann durch ihr muthiges
Eintreten die Opernvorstellung und unsere Direktion hat
deshalb allen Grund sich dafür bei der Sängerin zu be
danken Wir wollen jedoch hoffen daß diesen Dank nicht
noch fernere zwingende Nothwendigkeiten vermehren werden
An die für die Zauberflöte eingelegte Vorstellung von
Carmen kann kaum ein Maßstab der Kritik gelegt werden
weil Alles so gut wie unvorbereitet war Daß größere
Unfälle vermieden wurden schulden wir wohl hauptsächlich
der energischen zielbewußten Führung des Herrn Kapell
meisters Krzycszanowski Fräulein Kalmann vermochte
natürlich nicht in der Rolle der Micaela ihre Vorgängerin
zu erreichen namentlich fehlte es wieder am Spiel aber
man konnte im Großen und Ganzen zufrieden sein zumal
verhältnißmäßig genügende Sicherheit die ganze Leistung
auszeichnete Als Carmen trat Fräulein Goldstick er
auf Ueber die Darstellungsweisen des Carmencharakters
haben wir uns bei der ersten Aufführung geäußert Frl
Goldsticker betont das wilde dämonische Element und er
reicht damit gute Erfolge Wir gestehen aber ganz frei
müthig daß Fräulein Goldstickers Ausführung der Parthie
an Werth doch zurückbleibt hinter andern Rollen der
Künstlerin z B der Ortrud Da Herr Hettstedl ebenfalls
krank ist sang Herr Moor den Escamillo Bei diesem
Tausch war aber Direktion wie Publikum vom Regen
unter die Traufe gekommen Unser sonst trefflicher tzspiel
bariton für welchen wir immer gern ein Wort der Aner
kennung bereit hatten war heiser und wurde es immer
mehr je weiter die Aufführung vorrückte so daß er den
letzten Akt fast fallen lassen mußte Sonst hatte sich nichts
geändert als daß man eine der besten Nummern der
Oper das Schmugglerquintett welches wir vor acht Tagen

bemängeln maßim ganz gestrichen hatte in c richttze
Erkenntniß daß es gestern wahrscheinlich noch schlechter
gehen würde Die Herren Uttner Schaffmt Zimmermann
und Neubert haben wir bereits in unserer vorigen Be
sprechung berücksichtigt Freundliche Erwähnung verdient
noch Herr Cz erny der sich mit Erfolg bemühte den An
sprüchen des Komponisten gerecht zu werden

Dr M X
Im Stadt Theater findet Dienstag den 6 ds eine Auffüh

rung von NicolaiS komischer Oper Die lustigen Weiber von
Windsor mit Charles Hirsch als Frau Fluth Carrie Gold
sticker als Frau Reich Adolf Uttner als Falstaff und Ottar
Moor als Herr Fluth statt Neu befetzt sind die Parthien der
Jungfer Reich durch Jda Kalmann des Junker Spärlich durch
Max Neubert Die für gestern Abend angesetzt gewesene Vor
stellung Die Zauberflöte wurde im Laufe des Vormittags
durch eine Absage von Fräulein Ottiker in Frage gestellt Die
sofort unternommenen Bemühungen der Direktion die Vorstel
lung unter Heranziehung von Gästen dennoch aufrecht zu er
halten erwiesen sich als erfolglos da auf eine telegraphische
Anfrage das Leipziger Stadttheater erwiderte daß die dortige
Sängerin der Panina ebenfalls unwohl fei und Fräulein
Mttschlner von der Direktion des Stadttheaters in Magdeburg
den nöthigen Urlaub nicht erhalten konnte Es mußte daher
anstatt Zauberflöte Carmen gegeben werden und hatten
die Damen Kalmann und Goldsticker welch erstere neben der
Frasquita auch die Mikaela ausführte sowie Herr Moor

der an Stelle des ebenfalls unpäßlich gemeldeten Herrn Hett
stedt den Eskainillo sang die betreffenden Parthien im Laufe
des Nachmittags ohne Plobe bereitwilligst übernommen

Dis Abänderung hatte dem Besuche des außerordentlich ge
füllten Hauses keinen Abbruch gethan

Mittwoch geht eine Wiederholung von Goethe s Jphigenie
auf Tauris in Scene zu welcher die von der Direktion aus
gegebenen Schüleranweisungen Gültigkeit haben

Repertoir des Stadttheaters vom 7 bis 11 No
vember Mittwoch den 7 Jphigenie auf Tauris gelb
Donnerstag den 8 Die Anna Liese weiß Freitag
den 9 Tannhäuser roth Sonnabend den 10 Wallen
steins Lager und Piccolomini Sonntag den 11 Nach
mittags Das Glöckchen des Eremiten Abends Wallen
steins Tod

In Vorbereitung Schauspiel Hamlet Kean
Die Welt in der man sich langweilt Graf Essex
Die Kinder des Kapitän Grant Die Reise um die

Welt in 80 Tagen Oper Rheingold Hoffmanns
Erzählungen Das goldene Kreuz Die beiden
Schützen

Konzert im Prinz Karl
Das Konzert des Pianisten Herrn Gustav Berger wurde

mit einer Rücksichtslosigkeit gegen das Publikum eingelei
tet Statt um 7 Uhr wie angekündigt worden war be
gann es erst dreiviertel Stunden später Es läßt sich
hierfür kein genügender Entschuldigungsgrund finden denn
daß eine der mitwirkenden Damen an ihrer Garderobe
unterwegs ein kleines Unglück erlitten konnte ebenso gut
um sieben als um acht Uhr angezeigt werden Wir haben
nur die Geduld bewundert mit welcher die kleine Zu
hörerschaar auf den Ansang des Konzertes wartete Das
was wir während des Abends zu hören bekamen war
auch nicht derart daß wir den großen Zeitverlust hätten
fröhlich verschmerzen können Nach einer längeren Unter
brechung stellte sich uns unser Landsmann Herr Gustav
Berger als unfertiger Pianist vor Es thut uns leid
nur wenig Gutes über ihn berichten zu können aber Herr
Berger mag hierfür die Gründe bei sich selbst suchen Heute
stellt man sehr große Anforderungen an einen Künstler be
sonders an einen Pianisten denn die Zahl der wirklich aus
gezeichneten ist Legion bloße Mittelmäßigkeit wie sie das
ganze Besitzthum des Herrn Berger ausmacht ist streng
und unerbittlich von unsern Konzertsälen ausgeschlossen
Wir wollen nicht verschweigen daß Herr Berger über
eine ganz ansehnliche Fertigkeit gebietet daß er schwieri
ges Passagenwerk brillante Läufe u s w in
anerkennungswerther Weise zu Gehör bringt aber das
ist doch erst wenn wir hoch rechnen die Anfangsstufe zum
Künstlerthum Es fehlt der Geist die Auffassungsgabe
welche das äußere Werk des Mechanismus mit innerem
Leben erfüllen deshalb gelang es Herrn Berger auch
nicht annähernd dem musikalischen Gedankengehalt der
Lonata gMassionÄta den richtigen Ausdruck zu geben ob
gleich in rein technischer Beziehung Manches an der Aus
führung zu loben war Dasselbe gilt vom Impromptu
von Chopin und den Traumwirren von Schumann
Ueberall fehlte geistige Durchdringung des musikalischen
Stoffes Von den Kompositionen Liszt s hoffen wir
daß sie Herrn Berger besser gelungen sind wir hatten
nicht Zeit das Programm zu Ende zu hören Ganz
besondere Betrachtung müssen wir der Begleitung widmen
welche Herr Berger ebenfalls übernommen hatte Hierbei
zeigte er sich als Musiker ganz untergeordneter Art
Kläglicheres als seine Begleitung zu den Mendelssohn
s chen Liedern haben wir überhaupt noch nicht im Concert
saal gehört Es ist wahrhaftig nicht die Schuld Herrn
Berger s wenn trotzdem Alles ohne Schiffbruch vorüber
ging Jeder mittelmäßige Dilettant bewältigt diese leichte
Musik spielend und sauber aber Herr Berger stolperte
ohne Aufhören über seine eigene Unfähigkeit Es wird
uns nicht leicht dieses absprechende Urtheil bekannt
zu geben aber wir sind leider dazu verpflichtet wenn
wir beitragen wollen Herrn Beiger und sein Publikum
vor künftigen schweren Enttäuschungen zu wahren In Be
zug auf inneren künstlerischen Fond überragten Herrn Berger
sowohl Frl Wietrowetz als Frl Marg v Rechen
berg Frl Wietrowetz hielt sich sehr wacker und geigte
das Mendelssohn sche Concert unter lebhaftem Beifall deS
Publikums Ihre Technik ist hübsch und ausgebildet die
Bogenführung sicher und in der Kantilene entwickelte sie
einen klaren festen Ton so daß sich für ihre künftige Lauf
bahn recht Gutes voraussagen läßt Fräulein Margarethe



w Rechenberg bot Lieder von Mendelssohn Patzcker
Schumann und Dessauer Freundliche Art des Bortrags
und Ausgiebigkeit eines tüchtigen Stimmmaterials zeichnete
ihren Gesang aus welcher ihr sicherlich noch mehr von
steinern Herzen gekommen sein würde wenn sie bei der
schülerhaften Begleitung nicht ängstlich geworden wäre

Dr X
Wettesbericht des HalleMeu Tageblattes

Muthmaßliches Wetter für den 6 November
Mäßiger Nordostwind Abnahme der Bewölk

ung und der Niederschlüge am Tage wärmer
Zkchts Frost

Tat

M

s/ll

Std
Barom
red 0
mm

Thermometer
nach

OlÄus s Rssuiu

8 Uhr 759,0 5,01 i 4,0 70 N0
7Mr 76 ,0 t 3,8 3,0 85 5M2 Uhr 761,0 4 3,81 3,0 48 1,0

Waslerstände Am 5 November Halle 4
j l,W Am Z November Calbe Oberpegel j 1,50

Dresden 0,69 Magdeburg j 1,50

Feuch
tigkeit

Lust
Wind Wetter

klar
heiter
desgl

W Trotha
Unterpege

Provinz und Nachbarstaat
Erledigte geistliche Stellen Die P a rsielle zu

Mim Ephorie Wittenberg Die Diakonatstellc zu Tennstedt
Lshorie Sundhausen Die Pfarrstelle zu Hohengöhren Ephorie
Emdau

Personal Chroniö Die erledigte evangelische Diako
mtstelle an der Hauptkirche zu Suhl in der Diöces gleichen
Namens ist dem bisherigen Diaconus an der St Trinitatis
Krche in Zeitz Georg Martin Ziegler verliehen zu der neu

richteten evangelischen dritten Predigerstelle an der Kirche
El Ulrich und Levin zu Magdeburg der bisherige Domhülfs
Mdiger daselbst August Wilhelm Reinhold Lübeck zu der er
ledigten evangelischen Pfarrstelle zu Altjeßnitz in der Diöces
Werfeld der bisherige Predigtamts Candidat Theodor Ferdi
nand Gustav Franz Vorbrodt zu der erledigten evangelischen
Nerpfarrstelle zu Nebra in der Diöces Querfurt der bisherige
Woraladiunct und Diaconus in Stadtilm Johannes Chri
stian Heinrich Gottwaldt Kabis berufen und bestätigt worden

Leipzig 3 November Vortrag des Geheimrath
Windscheid über den Entwurf eines bürgerlichen
Gesetzbuches Geheimrath Windscheid der berühmte
Kndektist hielt gestern in der Gemeinnützigen Gesellschaft
men Vortrag über den Entwurf zum deutschen bürger
lichen Gesetzbuch dem als Zuhörer fast die ganze Juristen
Nlt Leipzigs von den Reichsgerichtsräthen bis herab zu den
Mgsten Referendaren beiwohnte Die Aeußerungen dieses
Mnnes über den Entwurf haben um so größere Bedeutung
M Windscheid selbst lange Zeit Mitglied der Commission ge
niien Als Hauptzweck seiner Ausführungen bezeichnete der
Mer vor der Bildung einer Legende gegen den Entwurf
U warnen die Einer dem Anderen urtheilslos nachspreche
Nach einem Ueberblick über die Entwickelung des Gegensatzes
jMen Romanisten und Germanisten wies der Redner die
krichiedenen Einwürfe der Opposition zumal von germanistischer
Seile zurück um schließlich einen Vorwurf den man dem Ent
warf gemacht als berechtigt anzuerkennen Die Ausdrucksweise
ist abstrakt pedantisch und schwer verständlich Dies erkläre
sich aus folgenden Gründen Der Entwurf sei das Resultat
Ms höchst energischen Denkprozesses der den genauesten
Misten Ausdruck gefunden welch letzterer nun freilich dem
Ml ganz verständlich erscheine der nicht genau denselben
Zmkprozeß durchgemacht hat Auch sei der Entwurf um ge

zu sein manchmal recht umständlich geworden Weiter
sind auch um die Paragraphen nicht zu stark zu vermehren

Modifikationen direkt an die Vorschrift angeschlossen
wrden Ein Lesebuch sei das Gesetz also nicht es habe aber
m Genauigkeit des Gedankenausdrucks erreicht wie seines
Wissens kein anderes Gesetzbuch Die Praxis werde entschie
dn gut mit dem Gesetze arbeiten da es Zweifel darüber was
Kr Gesetzgeber sagen wolle kaum zulasse Vielleicht wäre es

erreichen gewesen auf dem Wege der Leichlverständlichkeit
ind Durchsichtigkeit mehr zu thun Wenn es möglich wäre

Jemand mit künstlerischer Ader begabt der alle im
Entwürfe niedergelegten Gedanken mitempfunden hätte den
liniwurf umändern Aber wo wäre dicker Mann Der Red

hält den Schaden für außerordentlich groß der in der Zu
verweifung des Entwurfs liegen würde Diese Thatsache
de beweisen daß wir noch nicht lähig seien ein gemein
s bürgerliches Recht zu schaffen die Arbeit einer neuen

Kommission würde ja gerade so wenig Allen gefallen Jetzt
es in erster Linie darauf an etwas Positives zu schaffen

d er hege die feste Zuversicht daß die betheiligten Faktoren
ich solcher Erkenntniß nicht verschließen würden Mit dem
Ausdrucke freudiger Zuversicht daß das deutsche büraerlche Ge
iih kommen müsse und kommen werde schloß der Redner seine

interessanten Ausführungen

Leipzig 4 Nov Emin Pascha Un ternehmen
er öffentliche Vortrag des rühmlichst bekannten deutschen Afrika

mnden Herrn Premierlieutenant Wißmann welcher gestern
Und auf Anregung des Vereins für Handelsgeographie und
i eins für Erdkunde in dem großen Saal des neuen Buch
Merhauses stattfand erfreute sich einer so zahlreichen Zu
Mrichaft daß der Saal in allen seinen Theilen dicht gefüllt

Herr Wißmann der mit lebhaftem Beifall begrüßt wurde
Wch über das deutsche Emin Pascha Unternehmen und über
k Araberfrage in Ostafrika und fesselte durch seine fünfviertel
i mdigeu klaren und energischen Darlegungen die Aufmeikwm
Ä der Versammlung Die Versammlung ertheilte einmüthig
chmder von Herrn Direktor Professor Dr Hasse beantragten
Wutton ihre Zustimmung

Die Versammlung dankt dem Vortragenden Herrn Premier
Äenaut Wißmann für seine Darlegungen ist überzeugt daß
U deutsche Emin Pascha Unternehmen durch die neuesten Er
iWiss in Oitairika nicht hinfällig wird sondern daß es viel
er seinen Rückhalt in einem Borgehen in größerem Maßstabe
Mn die Uebergriffe der politischen Piopaganda des Islam in
Mrika und diionders geuen den Sklavenhandel finden muß
iMßt sreud a cen v n ve hiesigen Vereinen für Handels
PMphie uud ür E dkw ve erlassenen Aufruf für dieses Un
drnehmen u d giebt den Vorständen dieser Vereine anheim ein
Mitertes Lom ree zu berufen um das Interesse für dieses
llnlernebmen nicht nur in der Leipziger Bürgerschaft zu bele
w sondern auch in weitere Kreise Sachsens und Thüringens
ja tragen,

Meißen 4 Nov Denkmal Der hierorts schon
gehegte Plan dem Erfinder des Porzellans Joh Friedr

ein Denkmal zu errichten ist jüngst durch einen Aus
an dessen Spitze Bürgermeister Schiffner steht und der

Wm Beamte der königlichen Porzellanmanufaktur in sich
Hießt in lebhaften Angriff genommen worden Der frühere
Dresdner Bildhauer Andressen seit einigen Jahren Vorsteher
kr Modellirungsbranche an der kgl Porzellanmanufaktur hat
die Ausführung der Sache durch Entwürfe künstlerisch ausge
übter Modelle wesenilich gefördert und da auch von der
Verwaltung der kgl Porzellanmanufaktur eine thätige Unter

stützung der Angelegenheit zu erhoffen steht gilt die Verwirk
lichung der Idee für gesichert

Seifhennersdorf 2 November Ein Wieder
sehen unter den traurigsten Umständen fand dieser
Tage in einer hiesigen Familie statt Die Tochter war vor
ca fünf Jahren dem Manne ihrer Wahl nach Amerika gefolgt
und die Eltern hatten seit dieser Zeit keine Nachrichten von ihr
empfangen Da wird eines Nachmittags die Thür geöffnet und
ein vierjähriger zerlumpter Knabe hineingeschoben Die Mutter
will sehen wer mit dem wie sie annimmt bettelnden
Kinde gekommen sei kehrt aber mit dem erschreckten Rufe Es
sind Zigeuner in die Stube zurück Bald sollte indessen ihr
Schrecken noch größer werden als sich ihr die draußen harrende
nothdürftig bekleidete Frau die nach Art der Zigeuner ein etwa
ein und ein halbjähriges Kind auf dem Rücken trug als Toch
ter zu erkennen gab Enttäuscht und verlassen war die Arme
gänzlich ohne Mittel in die Heimath zurückgekehrt Die bei
den Kinder werden kominenden Sonntag in der hiesigen Kirche
getauft werden

Magdeburg 4 November Schenkung an dieStadt, Bon einer Zuwendung des Herrn Geheimen Kom
merzienraths Grufon im Betrage von 100000 Mark zur Ver
wendung für die Sammlungen eines in hiesiger Stadt zu er
richtenden Museums machte am Donnerstag Stadtv Härtel
Mittheilung Es sollen nach den Bestimmungen des Geschenk
febers zunächst die Zinsen des Kapitals zur Verwendung für
die Sammlungen des Kunstgewerbevereins verwandt und au den
Erwerbungen wie an der späteren Verwendung der Vorstand
des hiesigen Kunstgewerbe Vereins in entsprechender Weise be
teiligt werden

Gerbstedt 4 November Dunkle Sache, In ver
gangener Woche wurden hier zahlreiche Fälle von heftigem
Brechdurchfall beobachtet die zum Theil mit Erscheinungen von
Vergiftung verliefen Durch genauere Nachforschungen gelang
es festzustellen daß alle erkrankten Personen Schwartenwurst
aus einer hiesigen Fleischerei genossen hatten Wie es indeß
scheint ist dem betr Fleischer eine Schuld nicht beizumessen
insofern die Erkrankungen wahrscheinlich auf Benutzung von
aus einer auswärtigen Handlung stammenden Därmen zurück
zuführen sind Glücklicherweise ist es den Aerzten gelungen
größeres Unglück zu verhüten so daß kein Todesfall zu be
klagen ist

Handel nd Verkehr
Börse Wochenbericht Die abgelaufene Woche war

keine günstige Börsenwoche trotzdem die Oktoberliquidation
glatt und wesentlich leichter als die Septemberregnlirnng sich
vollzogen hat Zinstragende Papiere waren sehr still 4 pCt ige
Reichsanleihen und 3 /z pCt ige Konsols erlitten sogar Rück
gänge Lebhafter gehandelt wurden russische Anleihen sowie
russische Prioritäten Auch Bahnen speziell österreichische wur
den sehr bevorzugt da man aus den Kohlen und Getreide
transporten erhebliche Vortheile erwartet Diese Conjnnktur
kam auch heimischen Bahnen ganz besonders ostpreußischen
Südbahnaktien und Marienburger zu G te Das Geiammt
resultat der Woche war überwiegend Kurserhöhungen auf dem
Gebiete der Bank und Jndustrieaktien Der Geldstand ist
minder günstig

Wilhelm Rauchfuß Brauereien Aktiengesell
schaft Halle a S und Giebichenstein In 5er am
3 d M abgehaltenen ordentlichen General Versammlung wurde
die für das dritte Geschäftsjahr gelegte Rechnung genehmigt
und die beantragte Verkeilung von 8 Prozent Dividende pro
1886j87 ebenfalls 8 Prozent beschlossen Nach Ausweis der
Bilanz wurde ein Gewinn von 175 349,18 M erzielt von wel
chem nach Abzweigung von 96,000 Mark Dividende die Summe
von 65,644,13 M zur Dotirung des Amortisations sowie der
Revisions Conten verwandt wurden während der Rest als Tan
tiemen und Gratifikationen verbraucht wurden Die seitens der
Verwaltung erstatteten Berichte konstatiren eine erfreuliche
Weiterentwicklung des Geschäfts dnrch Zunahme des Kunden
kreises bei andauernder Beliebtheit der produzirten Biere Mit
Rücksicht hierauf fand auch der Antrag des Aufsichtsrathes auf
Erweiterung der Kellereien und Anschaffung einer großen Kühl
anlage auf den Geiellschaftsgrundstücken am Böllbergerwege
die einstimmige Annahme der Versammlung Wegen Baues
dieser Kühlanlage sind die diesbezüglichen Verhandlungen mit
der Halle schen Maschinenfabrik und Eisengießerei hier einge
leitet worden Aus dem Rechnungsabschlüsse ergiebt
sich daß die finanzelle Lage der Gesellschaft nach wie
vor eine ganz vorzügliche ist indem die außenstehenden
Forderungen sowie Kasse und vorhandene Werthpapiere
die Summe von circa 487,000 Mark repräsentiren ohne be
rücksichtigung der Bier Malz und sonstigen Bestände wäh
rend schwebende Schulden gar nicht vorhanden sind die Summe
der gestellten Reserve beläuft sich auf ca 177000 Mark An
Stelle des ans den Aufsichtsrach geschiedenen Herrn Inspektor
Bergmann welcher eine Wiederwahl ablehnte wurde Herr
Kaufmann Bernhard Komnick hier gewählt

Actien Brauerei Eisenach Der Aufsichtsrath be
schloß nach sehr reichlichen Abschreibungen und Rückstellungen
die Vertheilnng von 8 Procent Dividende im Vorjahre 9 Proc
vorzuschlagen

Kette Deutsche Elbschifffahrts GefellschaftDie Einnahmen in den ersten 10 Monaten d I belaufen sich
auf 3438978 Mk gegen 3295033 Mk in 1887 nicht
3775362 Mk, wie irrtkümlich gemeldet es stellt sich sonach
ein Plus von 143925 Mk heraus

A Riebeck sche Montan Werke Halle a S In
den Hauptartikeln dieser Gesellschaft haben sich bekanntlich feit
etwa einem Jahre ansehnliche Preisbesserungen vollzogen
Ueber den Umfang derselben geht der Frkt Z g von zuständi
ger Seite eine Mittheilung zu nach welcher die Durchschnitts
preise für Kerzen sich pro 100 Kgr um 5 M gebessert haben
für Weich ParMn um ca 4 M die Preise für Leuchtöle be
tragen jetzt 10 M gegen 11 M bei Beginn des Jahres wäh
rend der Preis für Rothöle um 50 Pfg und der von rafsinir
en Oelen um 1 M erhöht ist

Aachen 3 November Zu der außerordentlichen Gene
neral Verfammlung der Aachener Diskonto Gesellschaft waren
angemeldet 2988 000 Mk mit 5976 Stimmen vertreten jedoch
nur 1243000 Mk mit 2469 St die Versammlung war also
nicht beschlußfähig Ein Antrag des Rechtsanwalts Hauck
Köln betreffend Einberufung einer außerordentlichen General
Versammlung behufs Wahl einer Revisionskommission wurde
mit großer Majorität abgelehnt Die nächste General Ver
sammlung mit derselben Tagesordnung ist auf den 30 Novem
ber anberaumt

Pest 3 November Die heute dem Abgeordnetenhause
überreichte Konversionsvorlage bestimmt Konve ti r werden
das Eisenbahnanlehen von 1867 im Betrage von 3 Millionen
dasjenige von 1871 von 54 Millionen die Anleihe von 1872
von 30 Millionen die Prioritäten zweiter Emission der ver
staatlichten ungarischen Ostbahn von 1873 und von de vereinig
ten Prioritäten der ungarischen Eisenbahnen der auf die ver
staatlichten Bahnen entfallende Antheil die Anleihe der Gömö
rer Eisenbahn die 1876er Ostbahn Prioritäten III Emission
insgesammt noch im Umlauf 178916490 Fl Goldtitres in ein

längstens in 75 Jahren zu amoitistrendes auf die betreffenden
Eisenbahnen intabulirtes einheitliches niedriger verzinsliches
Goldanleheu Ferner wird für das einzulösende Ostbahn An
lehen I Emission von 21 Millionen U das Siebenbürger

Eisenbahn Prioritiits Anlehen die beiden Alföld Fiumaner
Prioritäts Anlehen das Theis Eisenbahn Prioritiits Anlehen
die Donaudraubahn Prioritäten insgesammt noch 110 443100 Fl
im Umlaufe ein längstens in 80 Jahren zu amortisirendes
auf die betreffenden Eisenbahnen intabulirtes einheitliches
Silberanlehen zu niedrigerem Zinsfuße geschaffen Für die im
Betrage von mehr als 70 Millionen Fl im Umlaufe befind
lichen Grundentlastungs Obligationen werden neue längstens in
70 Jahren zu amortisirende niedriger verzinsliche einheitliche
Grnndentlastnngsobligationen mit besonderer Hypothek der
Grundentlastungszuschläge ausgegeben Diese drei neuen An
lehen sind alle steuerfrei und sollen die Bestimmung enthalten
daß sie innerhalb 10 Jahren nicht anders als gemäß demTilg
ungsvlan eingelöst werden können Der Zinsfuß der neuen
Anlehen ist nicht festgestellt es ist aber ausdrücklich ausge
sprochen daß die Ersparniß an Zinsen und Amortisationen
d h die Annunität jährlich mindestens ss groß sein muß als
die Summe welche für 1889 unter dem Titel Tilgungsrente
in das Budget eingestellt wird demnach 13097430 Fl Der
Gesetzentwurf enthält schließlich die Bestimmung daß in Zu
kunft zu Tilgungszwecken keine Papierrente mehr ausgegeben
werden darf daß die ganze Operation bis Ende 1890 abge
schlossen sein muß und der Minister im Jahre 1891 dem Reichs
t age Bericht h ierüber zu erstatten hat

Vermischtes
Die Rückkehr des Fürsten Bismarck nach

Berlin dürfte früher zu erwarten sein als man noch
vor Kurzem annehmen wollte Es scheint dies nach der

Magd Ztg mit dem Besuche zusammen zu hängen den
der Kaiser von Hamburg aus seinem Kanzler abstattete
Und anderseits würde es Fürst Bismarck salls sich der
Besuch des russischen Zaren in Berlin schon in diesem
Monat bestätigen sollte wahrscheinlich für angezeigt hal
ten zu dieser Zeit falls irgend seine Gesundheit es ge
stattet auch seinerseits in der Hauptstadt gegenwärtig zu
sein da er weiß welchen hohen Werth der Zar darauf
legt in persönlicher Begegnung die Ansichten des Fürsten
über politische Fragen zu hören die Europa und beson
ders Rußland und seine Nachbarn berühren

Bei Herrn von Roggenbach ist wie dem
Franks Jonrn, von angeblich unterrichteter Seite ver

sichert wird auf seinem Gute Fahrnau keine Haussuchung
sondern nur eine Zeugenvernehmung vorgenommen worden

Fürst Leopold von Hohenzollern in Lebensge l
fahr Vor einige Tagen entging Fürst Leopold von Hohen
zollern bei der Rückkehr von der Jagd einer großen Gefahr
Zwischen Hausen und Neidingen im Donauthal gerieth der
Wagen in welchem sich der Fürst mit seiner Begleitung befand
bei der inzwischen eingetretenen Dunkelheit von der Fahrstraße
ab auf einen Seitenweg Dieser führt direkt zu dem Donau
strom und trifft diesen an einer Stelle wo die Ufer sehr steil
und felsig sind Nur wenige Meter von dieier entfernt be
merkte der Kutscher die Gefahr und brachte mit einem kräftigen
Ruck seine Pferde zum Stehen Hätten die Thiere nicht sogleich
gehorcht so wäre im nächsten Augenblick der Wagen samnit den
Insassen über den Felsen hinab in die Donau gestürzt So
aber ging es zum Glück noch gut ab Uebrigens fiel der
Wagen durch das rasche Anhalten um und der Fürst neben
seinen beiden Begleitern Hofkammerpräsident von Godin und
Hofrath Dr v Lehner wurden mit großer Vehemenz zur Erde
geschleudert doch ohne erheblichen Schaden zu leiden Der
begleitende Leibjäger hingegen soll eine ernstliche Verletzung
davon getragen haben Der Fürst erhob sich zuerst und seiner
selbst vergessend beschäftigte er sich nur mit seiner Begleit
ung Das Gefährt konnte wieder flott gemacht werden so
daß die Weiterfahrt und Rückkehr nach Sigmaringen ohne wei
tere Störung von Statten gehen konnte

Ueber die Zugentgleisung des Hoszuge s wird
dem Berl Tgbl aus Petersburg gemeldet Aus gut informir
ter Quelle verlautet Kaiser Alexander messe sich selbst die
Hauptschuld an der Entgleisung zu Der Kaiserliche Zug hatte
anderthalb Stunden Verspätung gehabt und der Kaiser befahl
diese Versäumniß durch schnelleres Fahren einzuholen Die
den Zug begleitenden Ingenieure warnten davor durch Poss
jet und als der Befehl wiederholt wurde vergrößer en sie
die Fahrgeschwindigkeit nur um ein Geringes Erst auf be
bestimmten Befehl fuhren sie schließlich 65 Werst pro Stunde
nachdem sie noch erklärt hatten die Knrsk Charkow Astrow
Bahn vertrüge kaum mehr als 60 Werst pro Stunde da sie sehr
mittelmäßig gebaut sei Der Kaiser soll jetzt auch befohlen ha
ben bei der Untersuchung doppelt vorsichtig zu verfahren da
er selbst den oben erwähnten Befehl ertheilt Possjet wird vor
geworfen er habe die seitens der Ingenieure vorgebrachte War
nung nicht genügend unterstützt

Der Bismarck Attentäter Knllnrann wurde
jüngst nach Verbüßung einer 14jährigen Zuchthausstrafe
von dem Arbeitshause At Georgen in Bayreuth nach dem
Gefängniß zu Amberg überführt Eduard Kullmann Bött
chergeselle aus Magdeburg hat bekanntlich im Jahre 1874
in Rad Kissingen auf den Fürsten Bismarck einen Pistolen
schuß in der Absicht abgefeuert den Reichskanzler zu tödten
Vom unterfränkischen Schwurgericht wurden dem Atten
täter 14 Jahre Zuchthaus zuerkannt die er verbüßte
Während dieser Zeit benahm sich Kullmann so unbot
mäßig daß über ihn unzählige und darunter die schwersten
Disziplinarstrafen verhängt werden mußten Außerdem
ließ er sich ein Vergehen der gefährlichen Körperverletzung
und mehrere Vergehen der verleumderischen Beleidigung
in der Strafanstalt zu Schulden kommen weshalb ihm
insgesammt noch 7 Jahre Gefängniß zuerkannt wurden
die er nun in Amberg verbüßen muß Ob sein Gesnnd
heithznstand widerstandsfähig genug ist auch diese Strafe
zu überstehen erscheint fraglich Kullmann steht jetzt im
36 Lebensjahre

Telegraphische Nachrichten
Petersburg den 5 November Telegramm des

Halleschen Tageblattes Nachdem das Kaiserpaar
gestern seinen feierlichen Einzug gehalten erließ der Kaiser
ein Manifest worin es heißt Der Kaiser theile mit dem
Volke die Dankgefühle zu Gott für die wunderbare Er
rettung Am Schluß wird gesagt Die Vorsehung welche
unser dem Wohle des geliebten Vaterlandes geweihtes
Leben geschützt hat möge uns Kraft geben die großen
Pflichten zu welchen wir durch ihren Willen berufen sind
treu bis ans Ende zu erfüllen
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Dienstag den 6 November 1888
53 Borstellung 43 Abonnements Vorstellung Farbe

Ws IiisUzMVoldsr vovVwasor
Kom sch phantastilche Oper in 3 Akten mit Tanz nach Shakespeare s

gleichnamigem Lustspiel gedichtet von H S Mosenthal
Musik von Otto Nicolai

ers onen
Sir John Falstaff Adolf Uttner
Hr FluthlBürgerv lOskar Moor
L r Reich Windsor MeorgSchaffnit
Fenton Raim Czeriiy

Max Neubert
Ion Zimmermann

Caroline Char
les Hirsch

CarrieGoldsticker

Jungfer Anna Reich Jda Kalmann
Der Kellner im

Gasthaus zum
Hosenbande A Dalwig

Elfter V lJoses Hertzka
Zweiteri Gottsr GregerDritter Murger Hieronymi
Vierter t lAlwin Boewe

Dr Casus
Frau Fluth

Frau Reich
Chöre und Ballets Bürger und Frauen von Windsor Kinder

Masken von Elfen u anderen Geistern Mücken Wespen Zwei Knechte
des Herrn Fluth Kellner

Nach dem 2 Akte findet eine längere Pause statt
Im 3 Akt Glfentanz arrangirt von der Balletmeisterin Bertha
Benda ausgeführt von Bertha Benda Emil Richter Margarethe Hoff

mann und Emma Hofmann

Prosc, Loge t N 4, Mk
Orchester Loge 4
1 Rang Loge 3,
1 Rang Balkon 3,
Orchesterfauteuil3,

Textbücher 59 Pfg

Parqnet 2,S0Mk
Posc Loge 2 R 2 50
Parterre numm 1,50
2 R Mittelplatz 2
2 R Vorderr 1,
sowie Nummern des Tageblattes mit dem

2 R Hinterr V,KV Mz
3 Rang numni 1,
Gallerte 0,3

Theaterzettel 10 Pfg sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben
Garderobe Abonnements Karten zum Preise von 3 M 20 Pfg gültig
für 30 Vorstellungen in der laufenden Saison und die vollständigen Pläne
des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter Sitze sind an der

Theaterkasse 30 Pfg zu haben
Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Vor

mittags und von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet

Kasstnöffnung Gs/4 Uhr Ansang Uhr Ende I Uhr

Mittwoch den November 54 Borst 44 Abonn Vorst
Farbe gelb i l S Zu dieser Vorstellung
gelten Schüleranweisungen

Donnerstag den 8 November 55 Vorst 45 Abonn Vorst
Farbe weitz Zum 5 Male Ntv

MM ZMWS RuMZ
MtWtizeii v ii 12 8 Nr

röLLere uvä kleinere Oejeuvers Diners und Lonxers können unter Lerüo sieli
NZnnZ 1er He veiliAen Laison in eitZeinäsLer nsMZirunA so rt servirt werden

Allsschmk WU
Wto 8tMKMm

I sipTiMi strÄSLS 47

M Slünrl vi r

MI ZAswMöblt tSZIielr 11 ZZslK Si W z vrii
ÄSZ GNZls

Wi eii s rivü vor a Lorivert 2,50 A an
v r ÄKZi Z zz im dorm rnsüt 1 NarkMÄ edsi vr WZ r v s I iASSz

8 Muss äos l bestsrs stets

LpsWlß 8 kGiAvrWt
Mittagstisch

B umenthal Branden
bnrgsrstratzen E cke

im Abounsmsnt S n SO Pfg
Täglich Stamm

Je Amchme m Pms u
Neuestes Spiel unter dem Weihnachtsbanm

Großes in buntem Ölfarbendruck hergestelltes Tableau
0,70 hoch 0 3 breit Paris mit sämmtlichen Vor
werken und Städtchen mit massiven Zinnsolda
ten Bein Würfel Spielschüsserln und erläutern
der Spielregel Das Tableau ist sehr interessant
und kann sich jede beliebige Anzahl Personen daran
betheiligen Das Sviel ist fesselnd und unterhaltend
für Kleme und Große für Vereine und Gesellschaften
da bis zu 40 Personen sich betheiligen können

Dieses Spiel versenden wir frankirt gegen Einsendung
von 2,50 Mk in Postanweisung und ist dasselbe nur durch
uns zu beziehen Hochachtungsvollst

Hanptexpedition des Deutschen Baterland
München Htldegardstraße 5

Mifs Ms u Ks8taui kmt
S8 K8MWiNck W 80 MM ff Riedecker Aagerbier

Münchener Spatenbröu
Größere Bereinszimmer zu vergeben

G

517

FrennhUche Wohnung S
Stuben Kammer Küche und
Zubehör sofort oder sptäer zu

eziehen Szwischen gr nnd kl Mrichstr
Nähe des Marktes

Ichlhyolseise
gilt als ein höchst wirksames Mittel
zegen rheumatische und nervöse Lei
den insbesondere aber auch gegen
verschiedene Hautkrankheiten als
Flechten Mittesser Juckblattern
Furunkel Hautschmarotzer Bläschen
ausschläge Insektenstiche Frostbeulen
aufgerissene Hände zc Zu haben

U bei
Leipzigerstr St am Thurm
Drogenhandlung zum rothen Kreuz

Zarte Haut
erhält man bei öfterem Gebrauch von

ZvatMk 8 AiMlleie
WtMtlWl

Zu haben in oer
Drogenhandl z rothen Kreuz

Kernst

UiQbK es wenn s e i 6sr I eiZknäa l spN naek
st ettuns uwLiöki an

trinko äsn 6er
LZo 5 SL K,5ZS seTit inpaeketon k 11 dei

I Z ÄvZ2t zir üsr erlnMIiek ist

W Mr Halle und Umgegend ist
einenAbgabestelle bei Herrn D Leb
mann in Halle a S errichtet
worden

Eiue deutsche Dogge Hund
gut dressirt preiswerth zu verk

O Hoher KramGamntirt reines
Roggenbrodl

nur von selbstgemahlenem Roggen
ganz vorzüglich im Geschmack em
pfiehlt I und II Sorte zu bekannt

billigen Preisen

i ie Wem Steimg U
Violine nebst Cello verkauft

preiswerth
W

Grotze Wallstratze 4t

kiltent liMvIillller
a Stück 50 Pfg

empfiehlt als vorzüglich haltbar
Leipzigerstraße 92

Glas u Porzellauhaudluug

L i 8vkei
praktischer Heilmaguetiseur

Leipzig Münzgasse Nr 16,1 Et
heilt nur durch Anwendung von
Lebensmagnetismus Gicht Rheu
matismus Veitstanz Lähmungen
Entzündungen Magen und Haut
krankheiten Nervenleiden Krämpse
Zahn und Kopfschmerz Bleichsucht
Hexenschuß Geistes Frauen und
Kinderkrankheiten u s w

Sprechstunden 9 3 und 7 8
Uhr auch Sonntags Behandlung
1 2 Mk Zahlreiche Dankschreiben
Uegen aus Dienstag von 1 3
Mir für Unbemittelte

in feinster ausgesuchter großer
Waare u A Edelborsdorser 20
Gold Reinette graue französische
Reinette Harberts Reinette Citro
nen Reinette 18 ,böhm Borsdorfer
rheinische Bahn A, Rother Wtr
Calvill 15 S Weihnachts Aepfel
12 pro 50 Ko incl Emballage

AOU
Rötha Böhlen

ll

halbverdeckt gebraucht steht billig
zum Verkauf

Die Obstbaum
und Rosenschule

von

Oberursel a T
empfiehlt in großer Auswahl kräf
tige out bewährte

kÄsii in den besten Formen
sowie
Verschiedene erste Preise in Frank
furt a M 1884 und Berlin 1885

Preisverzeichnis umsonst und
postfrei

Durch jede Buch und Musika
lienhandlung zu beziehen

1t Mtwklt
Nilmylilk
3 Weihnachtslieder für Gesang
und P t und kleine charakteristische
Stücke sür Pst 2 und 4händig in
progressiver Ordnung von Ä Wer

stenberger op 125 2 Mk n A
Verlag von A Gerstenberger

Hosmustkalienhändler in Altenburg
Leipzig bei

Für ein hiesiges Speditionsge
schäft wird zum baldigen Antritt

ei Lehrling
mit guter Schulbildung gesucht
Selbftgeschr Off unter AI

7SRZG HalleGin Lehrling
unter günstigen Bedingungen für
Bäckerei gesucht sofort oder Neu
jähr Näheres

Adolfftratze 4
Suche für mein Posamente

geschäft s junge Mädchen als

I Si rIlnxv
S HalleBursche von 14 16 Jahren

gcsucht ZZ IIKleine Wallstraße 6

Ein Lansbnrsche
kann sich melden bei

ZS
Große Ulrichstr 31

Köchinnen Stuben Haus
und Kindermädchen erhalten so
fort und später Stellen durch

Rannischestraße 19

Ein junges Mädchen aus einer
Landwirthschaft wird zum 1 Januar
kommenden Jahres als Stütze der
Hausfrau gesucht
Frau Teutscheuthal

I Etage 2St 2K u Zub 140
Thlr Aussicht Poststr sof od spät
zu bez Zu ersr Töpferplan 11 i L

Beruburgerftratze
Die getheilte II Etage neu

renovirt ist sofort oder später an
ruhige Leute zu vermietheu

Wohnung mit Pserdestall 300
Mark zu vermiethen 2 Wohn,
2 Stuben Kammer Küche 270 M
Wohnung 175 M alles per sofort
oder Neujahr zu beziehen

Victoriaplatz 2

Wohn sof 0 sp z v kl Schlamm 4

Frenndl Wohnnug in gi t ni
Zustande 2 Stuben Kam Küche
mit allem Zubehör und Gartenben
ofort oder 1 Januar zu beziehen

Kransenftratze 14

Wohnung
130 Thaler sofort oder 1 Januar

AuhalterstratzeS
K n,er Mops mit schwarzer

Schnauz abhanden gekommen
Abzugeben Spiegelgaffe s

Eine Ziege entlaufen Gegen
Belohn abzugeben Mühlweg 18

zur Eröffnung uneutgeldlicher
vehrkurse in der Schkyerschen
Weltsprache Volapük für
Damen und Herren auf Diens
tag den 6 d M Abends 8 Uhr
im Gesellschaftszimmer des Hotels

zum Kronprinzen
I A des Hallescheu Volapükklubs

Professor

Verein äer lirivMr
V I8SS kDienstag den 6 November cr

im Rosenthal

ßmMttsWMlW
Tagesordnung Kassenlegung Ge
schäftliches

Sonntag den It Rovbr cr
Abends i/z8 Uhr Feier des 22
Stiftungsfestes im Rosenthal wozu
die Kameradeu um recht zahlreiche
Betheiligung gebeten werdrn Gäste
sind einzuführen

Der Vorstand

Victoria Theater
Dienstag den 6 November

Zum 2 Male
In Saus und Braus

Gr Posse mit Gesang in 7 Bildern

kuSoZi WoZss
Vertreter I,

Srackvrstr Ideioräsrt
I 211er ,rt in die ksorlZer

ten 06er Sem eveiligso
passenSst ei

tunzen ullS dereelmet nur 6ie Ovigillsl
preise Ser Xeitrlüxs IZxpeäitioiisii

Ilnuiitsrbi oobsn voa 8 8 säSost
ernspreeli r Halle Iiei lin oiflAiv

r 151

Iamilien Nachrichten
Bo nlereu Äbonneute uns zugeaends er
lennvm Seglaul tqte FamWen Nachrichten fin

den unter btekrk gratis Aufnahme
Verlobt Herr Kaufmann Alfred

Reinhold mit Frl Hennti Kriegsmann
Magdeburg Herr prakt Arzt Karl

Klee mit Emma Rindlorff geb Bergk
Schkölen Droyßig Herr Ledrer Max

Schüruel mit Fräul Klara Schmelzer
Merseburg Herr Fritz Gräger mit

Fräul Franziska Sachs Magdeburg
Wolmirstedt Herr Richard Dübener
mit Frl Emma Ullner Parey a E
Herr Louis Allcnstkin mit Frl Lonise
Paege Loburq Berlin

Verehelicht Herr Hugo Lotsch
mit Frl Emm Zl rau Gardelegen
Herr Herm Müller mit Frl Helene
Bormann Beierstedt

Geboren Em Sohn Herrn Dr
Walter Kolloss r Nordhaufen Herrn
W Faber Buchhals Herrn W
Beyse Aschersleben Herrn A Löbe
Domäne Derben eine Tochier Hrn
Ernst Hupe Hrn Arnold Trog Mag
deburg

Gestorben Herr Oekonom A H
Seidel Themen Frau Geh Kriegs
rath a D Mathilde Baltz geborene
Roenius Jena Herr KämmereiKassen Rendant Ernst Hiller C lbe
a d S verw Frau Machilde Schil
ling Zeitz Herr Brauereibesitzer
Friedrich Mnchau Porbitz b Dürren
berg Herr Magistrats Assessor E
Brohmer Freyburg a U Hc Gast
hofsbesitzer Moritz Porzig Gleina
Herr Rentier Karl Küvn Weißen
fels Herr Landwirth C Kämmerer
Äulebeu

Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius MunSelt in Halle PlStz sche Buchdruckerei R Nietschm i Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstratze IS geöffnet von Uhr Morgens bis Ilhr Abeüv
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